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Berlin, den 18. Mai 06 

Frauenhäuser sollen mehr Klarheit bekommen 

Die im Zuge der Hartz-Reform eingeführten neuen Re-

gelungen zum Arbeitslosengeld II hatten bei den Frau-

enhäusern im Kreis Pinneberg, aber auch darüber hin-

aus, große Sorgen verursacht. Immer wieder war es zu 

Unklarheiten darüber gekommen, wer eigentlich die 

Kosten für den Aufenthalt von betroffenen erwerbsfähi-

gen hilfebedürftigen Frauen auf kommunaler Seite 

erbringen sollte. Die Vertreterinnen der drei Frauenhäu-

ser des Kreises und die Gleichstellungsbeauftragten 

hatten deshalb wiederholt den Kreis Pinneberger SPD-

Bundestagsabgeordneten Dr. Ernst Dieter Rossmann 

darauf aufmerksam gemacht, dass es bei der aktuell 

anstehenden Überarbeitung der Arbeitsmarktgesetze 

unbedingt zu einer Klärung kommen müsse.  

Wie Rossmann jetzt mit Befriedigung feststellen kann, 

ist diese Initiative der Frauenhäuser und Gleichstel-

lungsbeauftragten beim SGB-II-Optimierungsgesetz 

vollständig aufgenommen worden. Danach soll in Zu-
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kunft für eine erwerbsfähige hilfebedürftige Frau, die 

ein Frauenhaus aufsucht, die Kommune aus dem bis-

herigen gewöhnlichen Aufenthaltsort der Frauen die 

Zahlung des Arbeitslosengelds II übernehmen. „Für die 

betroffenen Frauen ist die Möglichkeit, ohne großen bü-

rokratischen Aufwand ausreichend und unverzüglich 

Hilfe zu bekommen, ausgesprochen wichtig. Gut, dass 

dies jetzt gesetzlich klar gestellt werden soll“, sagt 

Rossmann.  

Leider seien bei den umfangreichen Gesetzesvorhaben, 

die in der Vergangenheit zur Umstellung der Arbeitslo-

sengeldfinanzierung vorgenommen worden seien, viele 

kritische Verfahrensregelungen getroffen worden, die 

jetzt nachträglich aufgearbeitet werden müssten. „Um-

so besser, dass dieses jetzt endlich geschieht, auch 

wenn es leider zwischendurch zu bürokratischen 

Hemmnissen gekommen ist“, stellt Rossmann fest. 


